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Der “Fackelzug für den Frieden und zum 
Gedenken” zum Kriegerdenkmal fand heuer 
wieder großen Anklang.

Angeführt von der Marktmusik, gefolgt von Ver­
tretern der beiden Pfarren, der Marktgemeinde, 
des Kameradschaftsbundes und der Freiwilligen 
Feuerwehr bewegten sich  mehr als 200 Teil­
nehmer in einem Schweigemarsch als Fackelzug 
zum Kriegerdenkmal, um sowohl den gefallenen 
Soldaten der beiden Weltkriege zu gedenken, 
aber im besonderen auch aufgrund des Krieges 
mitten in Europa für den Frieden zu beten.
 
Festredner Kurt Palm, dessen Familie 1944 die 
Heimat verlassen musste und letztlich in Timelkam 
wieder eine Heimat fand, erinnerte an die vielen 
kriegerischen Auseinandersetzungen weltweit 
und wie wichtig es sei, sich der Risken von neuen 
Kriegen immer bewusst zu sein.
 
Mit dem Lied „Ich wünsch dir Frieden“ unterstrich 
ein Kinderchor dieses Anliegen auch akustisch.
 
Bürgermeister Johann Kirchberger, Kamerad­
schaftsbund-Obmann Georg Englmair sowie 
Pfarrerin Petra Grünfelder und Diakon Bernhard 
Pfusterer betonten in ihren Ansprachen und 
Botschaften ebenfalls den hohen Stellenwert der 
Bemühungen um Frieden.

Eras Grünbacher

Alois Höfl leitet seit 20 Jahren den KBW-Treff
punkt Bildung in unserer Pfarre.  In diesem 
Zeitraum wurden 186 Veranstaltungen durchge-
führt mit 15.572 Teilnehmer:innen. 
Danke für deine wertvolle und engagierte Arbeit 
für eine christlich wertorientierte Erwachsenen­
bildung. Du leistest damit einen wesentlichen 
Beitrag für die Mitmenschen und für eine leben­
dige, attraktive Kirche im Ort.

Mit diesen Worten gratuliert Silvia Nagl von der 
Landesleitung des Kath. Bildungwerkes Alois Höfl 
zu seinem Wirken.
Wir schließen uns diesem Dank seitens unserer 
Pfarre herzlich an und hoffen auf deinen weiteren 
Einsatz bei dieser wichtigen Aufgabe der 
Erwachsenenbildung! 

20 Jahre Bildungsarbeit

Erfolgreicher Fackelzug
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ay Liebe Pfarrgemeinde,
die Adventszeit ist eine Zeit des Lichts, der 
Erwartung und der Vorbereitung. Wir bereiten uns 
auf die Ankunft Christi vor – ein Moment, der uns 
jedes Jahr daran erinnert, dass Veränderung und 
Neubeginn zum Leben gehören. Diese advent­
liche Botschaft begleitet auch meinen persön­
lichen Weg, denn in dieser Zeit möchte ich mich 
von Ihnen als Pfarrleiterin verabschieden.

Es war mir eine große Freude und Ehre, Sie in den 
vergangenen Jahren zu begleiten. Gemeinsam 
haben wir in dieser Gemeinschaft des Glaubens, 
der Hoffnung und des Vertrauens gelebt. Doch 
wie die Adventskerzen nach und nach die Dunkel­
heit erhellen, so stehen auch wir am Beginn eines 
neuen Kapitels.
Am 1. Jänner 2025 wird die neue Pfarre Attersee 
gegründet, und damit beginnt eine neue Phase 
für unsere Pfarrgemeinde Timelkam. Das neue 
Seelsorgeteam wird die Leitung übernehmen, 
und ich freue mich, weiterhin Teil dieser Gemein­
schaft zu bleiben – mit einer halben Anstellung als 
Seelsorgeverantwortliche vor Ort. Es ist ein Über­

gang, der mir viel Hoffnung schenkt, denn ich darf 
weiterhin mit Ihnen auf diesem Weg unterwegs 
sein, auch wenn sich meine Rolle verändern wird.

Die Adventzeit erinnert uns daran, dass jede 
Veränderung, so groß sie auch sein mag, von 
Gottes Licht begleitet wird. In dieser Zuversicht 
blicke ich auf das Kommende und bin dankbar für 
das, was war und was noch sein wird.

Ich möchte Ihnen allen von Herzen danken – für Ihr 
Vertrauen, Ihre Offenheit und Ihre Begleitung in 
den vergangenen Jahren. Möge diese Adventzeit 
für uns alle eine Zeit des Friedens, des Mitein­
anders und der freudigen Erwartung auf das Kom­
mende sein.

Ich wünsche Ihnen und dem neuen Seelsorgeteam 
Gottes Segen für die Zukunft. Lassen Sie uns mit 
Hoffnung und Glauben gemeinsam weitergehen.

Mit herzlichen Grüßen und adventlichem Segen,
Sabine Kranzinger

Der Advent,
die Zeit des Lichts, der Erwartung und 

der Vorbereitung.

Liebe Pfarrmitglieder,
wir möchten Sie darüber informieren, dass unsere Wochentagsgottesdienste künftig nicht mehr dienstags 
um 07:30 Uhr, sondern mittwochs um 07:30 Uhr stattfinden werden. Diese Änderung wird nötig, da unser 
Pfarrer Janosz nur mittwochs verfügbar ist. Wir hoffen, dass dieser neue Termin für Sie passend ist und Sie 
weiterhin zahlreich an den Gottesdiensten teilnehmen können.

Eine herzliche Einladung zum ersten Mittwochsgottesdienst am Mittwoch 8. Jänner 2025 um 07:30 Uhr 
mit anschließendem Frühstück! Die Einladung der kfb zum Frühstück für alle bleibt natürlich jeden ersten 
Mittwoch im Monat nach dem Gottesdienst bestehen.
Mehr Infos zu den Gottesdiensten gibt es wie immer auf unserer Homepage und am Aushang.

Ihr Seelsorgeteam

Verlegung der Wochentagsgottesdienste von Dienstag auf Mittwoch
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Am 26. September 2024 überreichte Diözesan
bischof Manfred Scheuer im Linzer Priester
seminar an Maximilian Groiß und Ernst 
Ornetsmüller die Severin-Medaille.
Dieses Ehrenzeichen wird an Persönlichkeiten 
verliehen, die sich über einen längeren Zeitraum 
besonders anerkennenswerte Verdienste im 
pastoralen oder in einem mit der katholischen 
Kirche zusammenhängenden sozialen, kulturellen, 
gesellschaftspolitischen oder organisatorischen 
Bereich erworben haben.
 
So war Max Groiß über drei Jahrzehnte in ver­
schiedenen Funktionen in unserer Pfarre aktiv 
tätig, er war 37 Jahre Mitglied des Pfarrgemeinde­
rates, davon eine Periode als Obmann, dabei Mit­
glied im Bau- und Finanzausschuss, er leitete 18 
Jahre das Kath. Bildungswerk in Timelkam; der 
Kulturkreis Oberthalheim wurde von ihm mitbe­
gründet. Als langjähriger Friedhofsverwalter war 
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Severin-Medaille für Max Groiß und Ernst Ornetsmüller
er treibende Kraft und Ideengeber für die neue 
Aufbahrungshalle am heutigen Platz.
 
Ernst Ornetsmüller ist ebenfalls 37 Jahre Mitglied 
des Pfarrgemeinderates, davon 17 Jahre Obmann 
des Bau- und Finanzausschusses. Im Anschluss an 
die Restaurierung der St. Anna Kirche leitete er 
2013 die Renovierungsarbeiten im Pfarrhof und 
war Initiator und Leiter der Innenrestauration der 
St. Josefs-Kirche im Sommer 2019. Ornetsmüller 
ist unter anderem mit Weitblick bei der Prüfung 
der pfarrlichen Gebäude auf allfällige Reparaturen 
tätig. Beim Umbau des Treffpunkt Pfarre 2002 bis 
2003 setzte er seine beruflichen Kenntnisse neben 
seinen vielen Robotleistungen insbesondere 
bei der Planung und Ausführung der Elektro­
installationen und der Vernetzung aller Räume mit 
Internetanschlüssen ein. 

Eras Grünbacher
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... dann ist Pater Johannes Pausch die richtige 
Adresse. Mit seiner scharfsinnigen und pointierten 
Ausdrucksweise bringt er in seinen Vorträgen die 
positiven wie auch die nicht so positiven Dinge auf 
den Punkt. Und sorgt dabei bei der Zuhörerschaft 
sehr oft für ein herzliches Lachen – oder mindestens 
für ein Schmunzeln. Hat er sich doch vor seinem 
Eintritt ins Kloster geschworen, dass aus seiner 
Kirche oder auch nach seinen Vorträgen niemand 
mit einem ernsten Gesicht hinausgeht. 
So geschehen auch beim Vortrag „Humor in 
Welt und Kirche“ mit dem Untertitel „Haben wir 
da noch was zu lachen?!“ im Treffpunkt Pfarre 
in Timelkam. Die Veranstalter KBW, KFB, KMB 
und EBW Timelkam konnten sich dabei doppelt 
freuen: Über einen mit über 100 Besuchern vollen 
Saal und anschließend über die tiefsinnigen und 
humorvollen Ausführungen von Pater Johannes. 
Dabei spannte er den Bogen vom Vergleich mit 
einem „Misthaufen“ (ein Komposthaufen gehört 

Wenn es um Humor in Kirche und Welt geht, ...

gut gepflegt, dann bringt er neue gute Erde her­
vor) über einige gut gebrachte Witze bis hin zu 
so manch gutem Hinweis (ein tiefer Seufzer im 
rechten Moment wirkt Wunder) für ein etwas ent­
spannteres Herangehen an die Probleme der Welt 
und der Kirche.
Auch beim anschließenden Umtrunk wurde noch 
angeregt und fröhlich über die Ausführungen 
von Pater Johannes diskutiert. Ein gelungener 
Abend, der sicherlich noch so Manchem länger in 
Erinnerung bleiben wird. 

Alois Höfl
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In unserer Pfarre geschieht sehr viel ehrenamt
liche Arbeit, ohne welche unsere Pfarre nicht so 
funktionieren würde, wie sie dies tut.
 
Mit Herta Groiß wird eine Frau vor den Vor­
hang geholt, die „das Herz und die Seele der 
Filialkirche St. Anna und unseres Friedhofes ist“, 
und „Mit deinem unermüdlichen Einsatz sorgst 
du nicht nur für das reibungslose Funktionieren 
der vielen Veranstaltungen und der Gottesdienste 
in der St. Anna Kirche, sondern du bringst auch 
in anderen Bereichen wie dem Liturgieausschuss 
deinen unermüdlichen Fleiß und deine liebevolle 
Hingabe ein!“ - so ein paar Auszüge aus dem 
Begleitschreiben der Pfarre bei der Ehrung.
 
Auf diesen Einsatz wurde auch Bischof Manfred 
aufmerksam gemacht und so bringt dieser den 
Dank und die Anerkennung der Diözese mit dem
Bischöflichen Wappenbrief zum Ausdruck.
 
Mit diesen Worten überreichten Pfarrleiterin 
Sabine Kranzinger und die Obfrau des Pfarr­

Herta Groiß wurde mit dem Bischöflichen Wappenbrief geehrt
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gemeinderates, Maria Voglauer, zusammen 
mit Wertschätzung und Dank der Pfarre diese 
bischöfliche Auszeichnung.
 
Herzliche Gratulation an Frau Groiß zu dieser ver­
dienten Ehrung!

Eras Grünbacher

Alois Hangler wurde mit dem Ehrentitel 
„Konsulent für Allgemeine Kulturpflege“ von 
Landeshauptmann Thomas Stelzer im Rahmen 
einer Feierstunde in den Linzer Redoutensälen 
mit weiteren verdienten Oberösterreicherinnen 
und Oberösterreichern ausgezeichnet!

„Kunst und Kultur sind prägende Säulen unserer 
Gesellschaft. Ohne das kreative Potenzial, die 
schöpferische Ausdruckskraft und Umsetzung 
würden diese Säulen gehörig ins Wanken ge­
raten“, so der Landeshauptmann.
 
Er dankte den ausgezeichneten Persönlichkeiten 
für ihr Engagement: „Ihre Arbeit und Ihr En­
gagement sind essenziell für das kulturelle und 
künstlerische Leben in Oberösterreich. Ihrem En­
gagement ist es zu verdanken, dass das Kultur­
land Oberösterreich weit über die Landesgrenzen 
hinaus einen exzellenten Ruf genießt.“
 
Die Pfarre Timelkam gratuliert herzlich zu dieser 
Auszeichnung, wirkt doch Hangler seit langem 
neben seinem Engagement in der St. Josefs 
Bühne auch in unserer Pfarre aktiv mit. Er ist 28 
Jahre Mitglied des Pfarrgemeinderates, davon war 
er 10 Jahre dessen  Obmann. In diesem Zeitraum 
waren in unserer Pfarre viele neue Situationen wie 

Landesehrung für Alois Hangler

Pfarrerwechsel,  Bauangelegenheiten, die Ein­
führung eines eigenen Sekretariates und vieles 
andere zu organisieren, weitab von einer früheren 
Routine in diesen Abläufen.
 
Der Geehrte hinterließ seine Spuren als einer, 
der wichtige Entscheidungen immer unter Ein­
bindung der Betroffenen traf und das pfarrliche 
„Schiff“ immer in sichere Gewässer führte.
Wir freuen uns auf seinen weiteren Einsatz im 
pfarrlichen und im kulturellen Bereich!

Eras Grünbacher
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Frisch verpackt - altbewährt
Die Sonderausgabe zur Strukturreform.

In einem gut gefüllten Pfarrsaal wurde 
unser zukünftiges Seelsorgeteam vor­
gestellt und mit vielen persönlichen sowie 
theologischen Fragen durchleuchtet.
Nach einem grundsätzlichen Informations­
teil, den Alois Hangler gab, stellten sich 
Maria Eicher und Christoph Ott als unser 
zukünftiger Pastoralvorstand vor. Pfarrer Zaba 
wurde mit Bildern in den Abend hereingeholt.
Ab 1.1.2025 wird unser Seelsorge Team 
die Pfarre leiten und verantworten. 
Ein gelungener, informativer Abend, der Hoffnung 
gibt, dass es gut weitergehen wird in der Pfarre 
Attersee und unserer Pfarrgemeinde Timelkam.

Am 24. Oktober haben wir unser neues Seel­
sorge Team vorgestellt und ich fragte nach den 
persönlichen Lieblingsstellen der Bibel. 

Hätte man mich gefragt wäre meine Antwort 
gewesen: 
Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst! 
Jesaja 43 
und der Lesungstext unserer Hochzeit:
Mein Plan mit euch steht fest. Ich habe im Sinn, 
euch eine Zukunft zu schenken wir ihr sie erhofft! 
Jeremia 29,11

Diese Zusagen Gottes können uns auf unserem 
Zukunftsweg Stütze, Ermutigung und Halt sein.

Diese Zusagen Gottes können uns trösten in be­
sonders dunklen Zeiten unseres Lebens.

Diese Zusagen Gottes mögen uns einfallen, wenn 
Widerstände und Gräben zu überwinden sind.

Und nicht zuletzt ermutigt mein Lieblingszitat:
„Alles wird gut!“ (manchmal braucht man halt ein 
bisschen Geduld :-) )

Wir wünschen unserem Seelsorge Team in diesem 
Sinne Zuversicht, Gottvertrauen, Rückhalt, Humor, 
Weitsicht und Geduld!
Für den Öffentlichkeitsausschuss

Barbara Eckl

Welche Lieblingsfarbe hast du?
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Wir nun am Attersee „zu Hause“ und be­

kommen damit die Chance, neue Menschen, 

neue Gruppen, neue Ideen kennen zu lernen. Ich 

bin überzeugt, dass unsere „Pfarre Timelkam“ 

mit dem lebendigen Pfarrleben und unseren ak­

tiven Gruppierungen auch in der neuen Pfarre At­

tersee ein wichtiger, zentraler Faktor bleibt und 

viele Impulse auch an andere Orte weitergege­

ben werden können. Ich freue mich auch, dass 

sich so viele ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter bereit erklären, Verantwortung und 

Leitungsfunktionen zu übernehmen. Wichtig ist für 

mich, dass vor allem die Jugend- und Kinderarbeit 

im bisherigen Sinn weitergeführt werden kann.

Jemand, der sich ehrenamtlich engagiert, beschäftigt 

sich mit Themen, die ihm/ihr am Herzen liegen. 

Nachdem in der neuen Pfarre das Ehrenamt mehr Be­

deutung erhält, wird auch der Fokus auf genau den 

Themen liegen, die den Menschen wichtig sind. Jede 

Pfarrgemeinde hat ihre individuellen Anliegen und 

Stärken und meine Wunschvorstellung ist, dass die 

Pfarre Attersee sich gut vernetzt und die einzelnen 

Pfarrgemeinden sich damit optimal ergänzen können.

Gerhard Seemayer

Andreas Krautschneider

Lukas Habring

Was sind deine Erwartungen 

an die Pfarre Attersee?

Christine  Seiringer

Berti Pointecker

Ralf, denn 
dessen Antwort 
war: “Alles was 

meine Frau 
kocht!”

Wer hat den besten Geschmack? ;-) Es wird spannend 

und eine große 

Herausforderung!

Fühlst du dich gut informiert nach dem Infoabend?

Infoabend versäumt? Die 
Präsentation und Fotos vom 

Abend findet man auf unserer 
Pfarrhomepage:

www.dioezese-linz.at/timelkam

Ich 
denke schon, dass 

ich gut informiert worden 
bin. Ich habe das Gefühl, dass 

sich für uns, die wir in der Pfarr­
gemeinde keine leitende Funktion 

haben, nicht viel ändern wird. Für das 
Seelsorgeteam wird es sicher eine 
große Herausforderung, bis sich 

wieder alles eingespielt hat, aber 
da hat Timelkam eh schon Er­

fahrung gesammelt.

Was hast du dir vom 

Infoabend mitgenommen?
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Mein Name ist Ottilie Eder. Die 
meisten nennen mich Otti. Im Vor­
jahr habe ich meinen Mann verloren, 
gottseidank habe ich drei wunder­
bare Söhne mit lieben Partnerinnen 
und meine beiden Enkerl machen 
mir viel Freude. 
Ich bin vor knapp sechs Jahren mit 60 
in Pension gegangen und engagiere 
mich u. a. ehrenamtlich in der inter­
kulturellen Frauenarbeit, bei den 
Franziskanerinnen von Vöcklabruck 
und im Klosterhofladen in Gut Aich. 

Alois Hangler: 05.04.1961 - ver­
heiratet mit Renate, Kinder 
Magdalena (33), Caroline (32), 
Antonia (bald 30);
 
Dafür schlägt mein Herz: Familie, 
Hausumbau, St. Josefs Bühne 
Timelkam und sich in der Pfarrge­
meinde um Rahmenbedingungen 
kümmern, dass ein reibungsloses 
Miteinander möglich ist sowie für 
den Zukunftsausschuss und die 
Frage, was kommt danach….

Bernhard Pfusterer: geboren am 
26.05.1969, verheiratet mit Michaela,  
3 erwachsene Kinder. 

Seit 2014 bin ich Verwalter/Wirtschaft­
licher Leiter im Europakloster Gut 
Aich in Sankt Gilgen und ehrenamt­
licher Diakon in Timelkam seit 2010.

Meine Hauptaufgaben sind: 
Liturgische Feiern in der Pfarrge­
meinde sind Wortgottesfeiern, 
Taufen, Hochzeiten, Begräbnisse, 

Wir sind durch-
schnittlich 52,7 

Jahre alt,
wiegen 68,3 kg
und sind voller 

Begeisterung für 
unsere neuen 

Aufgaben!

Außerdem probiere ich gern Neues 
aus, wie z. B. Eisbaden im Attersee 
und Pilgern am Jerusalemweg in 
Frankreich - und jetzt in unserer Pfarr­
gemeinde mit der Übernahme der 
Säule Caritas. 
Für diesen Bereich brennt mein Herz 
seit langem. Ich finde, alle Menschen 
sollen ein möglichst gutes Leben 
haben und was ich dazu beitragen 
kann, mache ich gern. Wer also 
Ideen dazu hat, findet bei mir offene 
Ohren! 

Seelsorge, Mitarbeit in verschie­
denen Gruppen und Ausschüssen.
Künftig gemeinsam mit Ralf Honer­
mann für Liturgie zuständig.
 
Ich versuche mein Leben nach dem 
Vorbild von Jesus aus Nazareth 
auszurichten, und setze mich in 
unserer Pfarre und darüber hinaus, 
besonders für Feiern und Rituale 
ein, die in zeitgemäßer Form und 
Sprache den christlichen Glauben er­
lebbar machen!

Maria Voglauer: Ich wurde 1980 in 
Amstetten geboren und bin im Most­
viertel aufgewachsen. Schon früh fand 
ich Aufgaben in der Pfarre, die mir 
Freude bereiteten und in denen ich 
mich gut aufgehoben fühlte. Seitdem 
bin ich in verschiedenen Rollen und 
Aufgaben im Pfarrverband aktiv. Erst 
in Böhlerwerk, dann in Timelkam und 
es macht mir immer noch Freude. Der 
neue Weg, den wir jetzt beschreiten, 
bringt viel Veränderung, aber es 
ist schön, gemeinsam mit anderen 
Menschen die Herausforderungen 

unserer Zeit anzunehmen und am 
Reich Gottes mitzuwirken.

Für die nächsten Jahre ist mir wichtig, 
einen guten Weg zwischen Pfarrge­
meinde und Pfarre zu finden, Wichtiges 
weiterzuführen und zu erkennen, was 
wir hinter uns lassen können. Mein Ziel 
ist es, eine gute Balance im Seelsorge 
Team zu schaffen, sodass wir unsere 
Aufgaben gemeinsam meistern und 
genug Energie für eine lebendige 
Pfarrgemeinde haben.

Dürfen wir uns vorstellen? 
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Ralf Honermann
Leitung Säule Liturgie 

„Ihr Lieben“, 
so beginne ich bekanntlich meine 
Predigten und ich meine das 
auch so. Ich bedanke mich bei 
Euch, dass Ihr mich als deutschen 
legalen Liebes-Migranten  so 
herzlich aufgenommen habt und 
mir sogar die Leitung der Säule 
Liturgie mit Bernhard anvertraut.

Wir sind 
für EUCH 

da.

Ernst Ornetsmüller
Jahrgang 1963, verheiratet mit 
Veronika und Vater von 3 Kindern 
und 4 Enkelkindern. Gelernter 
Elektriker. Wohne seit meiner Geburt 
in Leidern und bin seit meiner Mini­
strantenzeit in der Pfarre dabei. Und 
seit 2007 im Finanzausschuss, den 
ich auch jetzt im Seelsorge Team 
vertrete. Mir ist es ein Anliegen die 
Pfarre (Pfarrgebäude) als einen Ort 
zu erhalten,  wo Gemeinschaft ge­
lebt werden kann und wird.

Mein Name ist Christina Gneiß 
und ich darf mich um die Säule 
Gemeinschaft kümmern. Ich 
wurde 1985 geboren und lebe 
mit meinem Mann und unseren 
drei Kindern in Gallaberg. Ich bin 
in Timelkam aufgewachsen und 
in unserer Pfarrgemeinde tief ver­
wurzelt. Nicht nur mein Glaube, 
sondern auch die lebendige Ge­
meinschaft unserer Pfarre haben 
mich geprägt. 

Ihr erkennt uns an 
unserem neuen Logo:

Ich wünsche mir, dass auch viele 
andere, besonders die nächste 
Generation und auch meine 
eigenen Kinder, von dieser Ge­
meinschaft profitieren können. 
Dies ist der Grund für mein 
Engagement: Ich möchte mich 
einbringen, um die Leben­
digkeit, den Glauben, die Vielfalt 
zu erhalten und zu fördern und 
vielen Menschen einen Zugang 
dazu zu ermöglichen.

Mein Wunsch „Sucht neue Worte, 
das Wort zu verkünden, neue 
Gedanken, es auszudenken“ ist 
weiterhin in mir lebendig und ich 
möchte versuchen, dieses in den 
Gottesdiensten und in den unter­
schiedlichen liturgischen Formen 
wachsen zu lassen. 

Anregungen Eurerseits sind mir/
uns sehr willkommen. 

Sabine Kranzinger
Ich sehe meine Rolle darin, nicht 
nur den Glauben zu vermitteln, 
sondern auch soziale Verant­
wortung zu leben und Menschen 
zu begleiten. 
Ich freue mich auf die Möglichkeit, 
meine Erfahrungen und Stärken 
in das neue Seelsorge Team 
einzubringen und Menschen mit 
Herz und Engagement zu unter­
stützen.

Wir sind das Seelsorge Team Timelkam.
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Weihnachtsfeier
EINLADUNG ZUR

W
IR

 F

REUEN UNS AUF EUCH
!

22.  12.  202422.  12.  2024 18:30 UHR18:30 UHR

der KJ Timelkam
für alle Jugendlichen aus dem Dekanat Schörfling

TREFFPUNKT: 
PFARRHEIM TIMELKAM

IM ANSCHLUSS GIBTS FÜR MITGLIEDER DER KJ TIMELKAM
WIEDER DAS “NOAGERL“-TRINKEN VOM GLÜHWEINSTANDL

Außerdem findet für alle Interessierten
auch heuer wieder ein Infoabend zu
unseren Jungscharlagern statt. Die
Termine dafür werden zeitnahe auf

unserer Homepage und auf Instagram
(@kjtimelkam) bekanntgegeben.

Von 13.-19. Juli findet heuer wieder das
Mädels-, und von 19.-25. Juli das Burschenlager

statt. Für die KJ Timelkam geht es zum
Mitterberghaus in Mühlbach am Hochkönig.
Auch wenn du noch nie dabei warst, fahre

gerne mit und lerne neue Freunde kennen! Alle
Kinder aus dem Dekanat Schörfling sind

herzlich eingeladen!

JUNGSCHARLAGER

Bei Fragen können Sie sich bei 
Johanna Grünbacher (0680 2383517)

oder 
Philipp Habring (0660 5535137)

 melden!
E-Mail: kj.timelkam@gmail.com

Kontakt

13.-19. Juli und 19.-25. Juli 2025 

Timelkam
Anmeldungen gibt es ab

April auf der Pfarrhomepage,
in der Sakristei und bei allen

JungscharleiterInnen!
Diese können nach dem

Ausfüllen an
kj.timelkam@gmail.com

geschickt werden.

 

 

Kulturzentrum Timelkam

passport to party

Jugend- und Pfarrball Timelkam

Sa, 01. Februar 2025 
ab 19:00 Uhr

Die Timelkamer Jugend freut
sich auf Ihren Besuch!!

Kartenvorverkauf bei allen
Jugend-Mitgliedern
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ab Fr. 15. November 2024
jeweils ab 18 Uhr

Fr. 22.11.  Fr. 29.11.  Fr. 06.12.
Fr. 13.12.  Fr. 20.12.

Wir freuen uns sehr, auch im heurigen Jahr berichten zu können, wie die Einnahmen unseres Glühwein­
standes der letzten Saison für wohltätige Zwecke in unserer Region eingesetzt wurden. Dank eurer Unter­
stützung konnten wir folgende Spenden ermöglichen:
•	 € 150 für die Sprach- und Ergotherapie eines Kindes, um es auf seinem Entwicklungsweg zu fördern 

und zu unterstützen.
•	 € 200 als Unterstützung für unsere Ministranten, damit sie zur Wahlfahrt nach Rom reisen können – ein 

unvergessliches Erlebnis und Ausdruck des Dankes für ihr Engagement in unserer Gemeinde.
•	 € 200 für den “BPÖ Charity Lauf” von Ludwig Seiringer, Markus Schweitzer und Johannes Erkner, 

welche selbst auch langjährige Mitglieder unserer kath. Jugend Timelkam sind. Mit ihrem sportlichen 
Einsatz lukrierten sie Spenden zur Förderung verschiedener sozialer Zwecke in der Region.

•	 € 99,05 für Winterschuhe, um einer bedürftigen Frau aus Timelkam den Winter über warme Füße zu 
ermöglichen.

•	 Ein großer Teil ging natürlich auch wieder an die eigene Jugend- und Jungschararbeit hier in Timelkam, 
um ihre Arbeit weiter zu unterstützen.

Ohne euch wären diese Spenden nicht möglich gewesen, und dafür möchten wir uns sehr herzlich bei 
allen Besucher:innen bedanken! In diesem Sinne laden wir euch herzlich ein, auch dieses Jahr wieder beim 
Glühweinstandl vorbeizuschauen – ab dem 15.11.2024, immer freitags ab 18:00 Uhr vor dem Pfarrheim. 
Gemeinsam können wir damit viel Gutes bewirken.
Herzlichen Dank und wir hoffen auf viele nette, gemeinsame Abende beim Glühweinstandl!

Maximilian Pfusterer

Glühweinstand - Spendenerfolg 2023
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7. Dezember 2024, 19:00
St. Anna Kirche Oberthalheim

€ 26 AK€ 30VVK € 10  Jugendliche/ /
0664 45 14 283

Kartenreservierung: www.oberthalheim.at

(auf Blasinstrumenten der Bruckner-Zeit)

sowie unter

 

 

CHOR ST. JOSEF 
TIMELKAM 

 

 

 

ADVENTSINGEN 
Sonntag, 15.12.2024 

18:00 Uhr 
St. Anna Kirche  

Oberthalheim 
 

Chor St. Josef Timelkam 
Bläser der Marktmusik Timelkam 

„Kuf-Haus-Musi“ Pinsdorf 
Gesangsquartett „Lustarno“ 

Krippenspiel der Mittelschule Timelkam 
Sprecher: Valentin Schweitzer  

 

Eintritt: freiwillige Spenden 
 

Glühwein, Brote, Lebkuchen  
ab 17:00 Uhr vor der Kirche 

 
Vielen Dank dem Kulturkreis Oberthalheim und den Sponsoren 

 

 

Jetzt fängt der Winter an, es wird kälter, die Tage 
werden kürzer und auch wir Bienen ziehen uns 
in unseren Bienenstock zurück. Doch bevor ich 
das letzte Mal für dieses Jahr im Schlupfloch ver­
schwinde, habe ich noch ein paar Weihnachtstipps 
für euch.

Kekse backen: Auch wenn die Kekse immer schon 
so verlockend duften, spart es viel Energie, wenn 
man den Backofen während dem Keksebackens nur 
dann aufmacht, wenn es auch wirklich sein muss. 
Also die Kekse erst nach dem Backen probieren, 
der Duft der Kekse verteilt sich trotzdem im 
ganzen Raum. Wenn man weiters aufs Vorheizen 
verzichtet, kann man bis zu 20% Energie sparen. 
Und mehrere Kekse hintereinander backen, spart 
nochmal mehr Energie. 

Lüften: Natürlich möchte man auch zu Weihnachten 
gute Luft im Haus haben. Deshalb sollte man trotz 
kalten Wetters viel lüften. Dabei ist es viel sinn­
voller, dass man lieber kurz stoßlüften soll, anstatt 
das Fenster stundenlang gekippt zu lassen. 

Hallo, ich bin’s, eure Klimabiene!
Geschenkpapier: Zu Weihnachten ge­
hört auch, dass die Geschenke schön 
verpackt werden. Geschenkpapier 
benötigt allerdings sehr viel Energie in der Her­
stellung und verschmutzt zudem auch noch die Um­
welt. Probiert es doch einmal mit Zeitungspapier. 
Dieses ist nicht nur schon von Haus aus vorhan­
den, da es für die Zeitung produziert worden ist 
und somit nicht mehr produziert werden muss, 
sondern macht auch noch optisch was her, da 
es unter mehreren Paketen mit Geschenkpapier 
auffällt. 

Weihnachtsbeleuchtung: Ein riesiger Strom­
fresser in der Weihnachtszeit ist die Beleuchtung. 
Grundsätzlich gilt, dass LED-Lichter weniger 
Strom verbrauchen als klassische Leuchtmittel. 
Deshalb die alten Lichterketten durch neue er­
setzen, um so bis zu 80 Prozent Energie einzu­
sparen. Weiters macht es Sinn, eine Zeitschalt­
uhr zu verwenden um die Beleuchtung nur dann 
einzuschalten, wenn sie auch jemand sehen kann. 
Denn tief in der Nacht macht die Beleuchtung 
keinen Sinn mehr. 

Eure Klimabiene
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Taufen:
Linda Sögner
Nikolaus Sturmair
Fabian Schwarz
Lenn Seiringer
Charlotte Rosner
Hannah Wienerroither
Josef Kreilinger

Taufen, Hochzeiten und Begräbnisse
Hochzeiten:
Viktoria Schobesberger & 
Samuel Christian Bucher

Cornelia Erkner & 
Markus Öhlinger

Alexandra Erkner & 
Alexander Schwarz

Verstorbene:
Josef Brenner, 91
Lorenz Lacher, 90
Agnes Pimmingstorfer, 99
Gerhard Reich, 81
Peter Michal, 82
Ernst Pomayr, 97
Wolfgang Daxner, 81
Theresia Koller, 100

Adventsingen: Sonntag, 15. Dezember 2024/18:00 Uhr/St. Anna Kirche Oberthalheim

Chor St. Josef Timelkam, Bläser der Marktmusik Timelkam, „Kuf-Haus-Musi“ Pinsdorf,
Gesangsquartett „Lustarno“, Krippenspiel der Mittelschule Timelkam, Sprecher: Valentin Schweitzer
Eintritt: freiwillige Spenden
Zur Einstimmung gibt es ab 17:00 Uhr Glühwein, Brote und Lebkuchen vor der Kirche!
Wir laden Sie sehr herzlich zu diesem adventlichen Abend ein.

Weihnachten Mette: Dienstag, 24. Dezember 2024/22:00 Uhr/Pfarrkirche 

Weihnachten Hochamt: Mittwoch, 25. Dezember 2024/08:30 Uhr/Pfarrkirche

Wir werden das Weihnachtshochamt mit der Missa brevis in F-Dur von Joseph Haydn musikalisch mitge­
stalten! Die Missa brevis in F, auch Jugendmesse genannt, wurde wahrscheinlich um 1749/50 von Haydn 
komponiert, als er noch Sängerknabe in Wien war. Die Messe ist ursprünglich für 2 Violinen, Bass, Orgel, 
Chor und 2 Sopransolisten komponiert. Er hatte die Messe wahrscheinlich für sich selbst und seinen 
Bruder Michael Haydn komponiert, beide waren nämlich Solisten bei den Sängerknaben. Wie für eine 
Missa brevis üblich, ist die Messe sehr kurz und der Text ist oft auf die Stimmen verteilt. Chor und Solisten 
wechseln sich ständig ab.

Gesamtleitung: Christoph Lenz
Chor St. Josef
2 Violinen und Bass
Orgel: Margareta Reisinger
Sopransolistinnen: Sophie Eckl, Barbara Eckl

Über eine freiwillige Spende in die Spendenbox beim Kirchenausgang würden wir uns sehr freuen!

Jahresschlussandacht: Dienstag, 31. Dezember 2024/16:00 Uhr/Pfarrkirche

Hl. Dreikönig: Montag, 6. Jänner 2025/08:30 Uhr/St. Anna Kirche
Alle weiteren Termine und sonstige Informationen über den Chor St. Josef finden Sie auf der Pfarrhome­
page unter der Rubrik „Pfarrleben-Bildung, Kultur-Chor St. Josef Timelkam“.

Johanna Kröpfel

Chor St. Josef Timelkam - Infos und Termine

Elfriede Lindlbauer, 71
Ulrike Schweitzer, 69
Franz Bichler, 72
Margarete Ebner, 66
Adolf Wollner, 97
Josef Stöckl, 81
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Kinder Eck’

Spiel: 
Was fehlt im 

Nikolaussack?
Im Nikolaussack ist ein 

Früchtelebkuchen, Mandarine, 
Walnuss, Haselnuss, Apfel, Schoko­

nikolaus,…
Die Kinder sollen sich die Gegenstände 
sehr gut merken. Danach macht das Kind 
die Augen zu und man nimmt einen Ge­

genstand (oder mehrere) weg. Das 
Kind darf die Augen wieder öff­

nen und soll erraten, welcher 
Gegenstand fehlt. 

Bastelidee: 
Glitzerflasche 

Du brauchst: Plastikflasche, 
Spülmittel, Lebensmittelfarbe oder 

Wasserfarben und Glitzerfüllung (Glitzer­
sand, Glitzersterne, Pailletten, Bügel­

perlen, kleine Mosaiksteine, aus Alufolie 
geschnittene Streifen)

Die Flasche mit Wasser auffüllen. Spül­
mittel, Lebensmittelfarbe und Glitzer­

füllung dazugeben. Darauf achten, dass 
die Flasche bis zum Rand gefüllt ist 

und dann mit Heißkleber zu­
kleben. 

Buchtipps: 
Der kleine 

Siebenschläfer: 
Adventsgeschichten 

aus dem Lichterwald 
von Sabine Bohlmann & 

Kerstin Schoene

Bilderbuch: Tomte 
und der Fuchs von 

Astrid Lindgren 
und Eva Eriksson 

Oetinger

Rätsel mit 
Weihnachtsliedern: 

Es freut mich, dass ich fliegen kann. 
Manchmal komm ich in der Nacht. Hab ein 

weißes Röckchen an. Fall vom Himmel leis und sacht. 
(Die Schneeflocke – Lied: „Leise rieselt der Schnee“)

Grün grün grün ist mein Kleid. Grün grün grün ist jeder 
Zweig. Ich werde gerne geschmückt. Und dann sind alle 

entzückt.
(Der Tannenbaum – Lied: „Oh Tannenbaum“)

Süßer Teig wird angerührt und der süße Duft verführt. Wenn 
sie kommen aus dem Ofen raus will ich sie essen, das ist ein 

Schmaus. 
(Die Weihnachtskekse – Lied: „In der Weihnachtsbäckerei“)

Ich bin ein guter Mann, und komme jedes Jahr. 
Habe einen Bart, der ist ganz lang. Und einen 

schweren Sack mit Leckereien, das ist 
doch klar. 

(Der Nikolaus – Lied: „Lasst uns froh 
und munter sein“)

, am 1. Dezember um 10 Uhr

, am 8. Dezember um 10 Uhr

, am 15. Dezember um 10 Uhr

, am 22. Dezember um 10 Uhr

am 24. Dezember

Filialkirche St. Anna in Oberthalheim um 16 Uhr

St. Josef Kirche Timelkam um 16 Uhr

am 24. Dezemnber

Stationenweg von 10-16 Uhr

am 25. Dezember um 10 Uhr

Komm, wir 

finden einen 

Schatz!
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Kinder Eck’

Pfarrkalender November - Dezember 2024 
NOVEMBER

So. 24.11.24 08:30 Pfarrkirche Christkönig

So. 24.11.24 10:00 Pfarrkirche
anschließend kommt 
der Kasperl

Sa. 30.11.24 16:00 Pfarrkirche Adventkranzweihe

DEZEMBER

So. 1.12.24 08:30 Pfarrkirche 1. Adventsonntag

So. 1.12.24 10:00 Pfarrkirche Familiengottesdienst

So. 8.12.24 08:30 Pfarrkirche
2. Adventsonntag 
Maria Empfängnis

So. 8.12.24 10:00 Pfarrkirche Familiengottesdienst

Sa. 14.12.24 19:00 St. Anna

So. 15.12.24 08:30 St. Anna 3. Adventsonntag

So. 15.12.24 10:00 Pfarrkirche Familiengottesdienst

Do. 19.12.24 18:00 Pfarrkirche Bußfeier

Fr. 20.12.24 08:00 Pfarrkirche
Schulgottesdienst der 
Volkschule

Fr. 20.12.24 10:00 Pfarrkirche
Schulgottesdienst der 
Mittelschule

So. 22.12.24 08:30 Pfarrkirche 4. Adventsonntag

So. 22.12.24 10:00 Pfarrkirche Familiengottesdienst

Di. 24.12.24 14:00
Senioren­

heim
Christmette

Di. 24.12.24 16:00 St. Anna Kindermette

Di. 24.12.24 16:00 Pfarrkirche Kindermette

Di. 24.12.24 22:00 Pfarrkirche Christmette

Mi. 25.12.24 08:30 Pfarrkirche Christtag

Mi. 25.12.24 10:00 Pfarrkirche
Christtag Familien­
gottesdienst

Do. 26.12.24 08:30 St. Anna Stefani

So. 29.12.24 08:30 Pfarrkirche

So. 29.12.24 10:00 Pfarrkirche

Di. 31.12.24 16:00 Pfarrkirche
Jahresabschlussan­
dacht

Weitere regelmäßige Gottesdienste bis Ende 2024:
Dienstags: 7:30 / Pfarrkirche

Besondere Termine:

Samstag, 30. November
16:00 Uhr Adventkranzweihe

Dienstag, 3. Dezember
nach dem Frühgottesdienst Frühstück für ALLE

Donnerstag, 5. Dezember
Nikolausbesuche

Sonntag, 8. Dezember
Jungschar – Weihnachtsmarkt

Sonntag, 15. Dezember
Adventsingen in der St. Anna Kirche

Donnerstag, 19. Dezember
18:00 Uhr Bußfeier
19:00 Uhr “Sing mit” im Treffpunkt Pfarre

Samstag, 21. Dezember
Rorate: Start um 5:30 Uhr vor der Kirche
7:00 Uhr Gottesdienst in Puchkirchen

Aktuelles auf den Anschlagtafeln oder auf der 
Homepage:

www.dioezese-linz.at/timelkam

Dienstag, 24. Dezember 2024
Rundweg mit Start 

beim Stöger-Parkplatz/Eingang Pfarrbüro
zwischen 10.00 Uhr und 16.00 Uhr 

jederzeit möglich.

Verschiedene Stationen laden dich zum Gestalten, 
Zuhören und Nachdenken ein!

WWeeiihhnnaacchhttsswweegg  
aamm  HHeeiilliiggeenn  AAbbeenndd
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Pfarrkalender Jänner - April 2025

Weitere regelmäßige Gottesdienste ab 2025
Mittwochs: 7:30 / Pfarrkirche

Besondere Termine:

Mittwoch, 8. Jänner
nach dem Frühgottesdienst Frühstück für ALLE

Samstag, 1. Februar
Jugend- und Pfarrball

Mittwoch, 5. Februar
nach dem Frühgottesdienst Frühstück für ALLE

Sonntag, 9. Februar
10:00 Uhr Kindersegnung
anschließend Pfarrkaffee

Mittwoch, 12. Februar 
Paarsegnung

Mittwoch, 5. März
Aschermittwoch-Gottesdienst 

Sonntag, 16. März
Familienfasttag/Suppensonntag
Nach den Gottesdiensten lädt der EWK zum 
Suppenessen ein. 
Es gibt auch Suppe im Glas zum Mitnehmen

Mittwoch, 12. März
nach dem Frühgottesdienst Frühstück für ALLE

Aktuelles auf den Anschlagtafeln oder auf der 
Homepage:

www.dioezese-linz.at/timelkam

Impressum
Eigentümer, Herausgeber, Verleger: Röm.-kath. Pfarramt Timelkam, dem Stift St. Florian inkorporierte Pfarre. Für den Inhalt verantwort­
lich: Pfarrleiterin Sabine Kranzinger, Mozartstraße 1, e-mail: pfarre.timelkam@dioezese-linz.at, Telefon: 07672/92028; Titelbild: Stephanie 
Groiß; nächster Redaktionsschluss: 15. März 2025; nächste Ausgabe: 9. April 2025

Bürozeiten Pfarrsekretariat: 
DI: 8:00 bis 10:00 Uhr 
MI und DO: 8:00 bis 12:00 Uhr
Telefon: 07672 / 92028

Unser Angebot: Einfaches Morgengebet: jeden Freitag 
06:30 Uhr in der Pfarrkirche (Dauer ca. 20 Minuten). 
Beten für uns selber, unsere Pfarre und für Viele ...

JÄNNER

Mi. 1.1.25 08:30 Pfarrkirche Neujahrstag

So. 5.1.25 08:30 Pfarrkirche (nur ein Gottesdienst)

Mo. 6.1.25 08:30 St. Anna Hl. 3 Könige

Mo. 6.1.25 10:00 Pfarrkirche Hl. 3 Könige

Sa. 11.1.25 19:00 St. Anna

So. 12.1.25 08:30 Pfarrkirche

So. 12.1.25 10:00 Pfarrkirche

So. 19.1.25 08:30 Pfarrkirche

So. 19.1.25 10:00 Pfarrkirche

So. 26.1.25 08:30 Pfarrkirche

So. 26.1.25 10:00 Pfarrkirche

FEBRUAR

So. 2.2.25 08:30 St. Anna Lichtmessfeier

So. 2.2.25 10:00 Pfarrkirche

So. 9.2.25 08:30 Pfarrkirche

So. 9.2.25 10:00 Pfarrkirche Kindersegnung

So. 16.2.25 08:30 St. Anna

So. 16.2.25 10:00 Pfarrkirche

Sa. 22.2.25 19:00 St. Anna

So. 23.2.25 08:30 Pfarrkirche

So. 23.2.25 10:00 Pfarrkirche

MÄRZ

So. 2.3.25 08:30 Pfarrkirche Faschingssonntag

So. 2.3.25 10:00 Pfarrkirche Familiengottesdienst

Mi. 5.3.25 19:00 Pfarrkirche Aschermittwoch

So. 9.3.25 08:30 Pfarrkirche 1. Fastensonntag

So. 9.3.25 10:00 Pfarrkirche Familiengottesdienst

So. 16.3.25 08:30 Pfarrkirche
2. Fastensonntag/
Familienfaststag/
Suppensonntag

So. 16.3.25 10:00 Pfarrkirche Familiengottesdienst

Sa. 22.3.25 19:00 St. Anna

So. 23.3.25 08:30 St. Anna 3. Fastensonntag

So. 23.3.25 10:00 Pfarrkirche Familiengottesdienst

So. 30.3.25 08:30 Pfarrkirche 4. Fastensonntag

So. 9.3.25 10:00 Pfarrkirche Familiengottesdienst

APRIL

Mi. 3.4.25 19:00 Pfarrkirche Bußfeier

So. 6.4.25 08:30 Pfarrkirche 5. Fastensonntag

So. 6.4.25 10:00 Pfarrkirche Familiengottesdienst

Fr. 11.4.25 08:00 Pfarrkirche
Schulgottesdienst der 
VS

Fr. 11.4.25 10:00 Pfarrkirche
Schulgottesdienst der 
MS

So. 13.4.25 08:30 Pfarrkirche Palmsonntag

So. 13.4.25 10:00 Pfarrkirche Familiengottesdienst


